Air : . 
Intelligenz, Blatt. 


für das Großherzogthum Poſen. 


Intelligent⸗Corrtoir im Wosthause. | 


18.89. Montag, den 14. April 1845. 


159 Innen an 2 * 


Angekommene Fremde vom 11. April. nen 


Hr. Officier v. Behnsdorf aus Schrimm, Hr. v. Garczynski, Lſeut. im 19. 
Juf. Reg., aus Szkaradowo, Hr. Oberfoͤrſter Majewski a. Biezdrowo, l iim Hötel 
de Berlin; Hr. Oberamtm. Nehring aus Sokolnik, l. im Hötel de Saxe; Hr. 
Eigenth. Godart aus Paris, Hr. Landbaumſtr. Kaſel aus Krotoſchin, Hr. v. Pan⸗ 
newitz, Prem.⸗Lieut. a. D, aus Wreſchen, Hr. Lieut. und Brig⸗Adj. v. Herrmann 
a. Glogau, Hr. v. Schlichting, Lieut im 19. Inf⸗Reg., a. Bromberg, Hr. Gutsb. 


v. Zychlinski aus Wagjerki, I. im Hotel de Baviere. 


9) Oeffentliche Bekanntmachung. 

Die unbekannten Erben des am 30. 
September 1834 zu Gräß verſtorbenen 
Franz Vetter werden aufgeforderk, ſich 
in termino den 25ſten Juni 18 45. 
Vormittags um 10 Uhr zu melden, und 
Erbrechte nachzuweiſen, weil ſie ſonſt mit 
ihren Unfprüchen praͤkludirt, und die Erb⸗ 
ſchaft der Wittwe des Verſtorbenen, die 
ſich als Erbin erklart hat, überwiejen 
werden wird. i f N 


Grätz, den 25. Jul! 1844. 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 


Oba teszczenie publiczne. Suk- 
cessorowie nieznajomi. zmarlego na 
dniu 30. Wrzesnia 1834. r. W Gro- 
dzisku Franciszka Vetter waywajg sie; 
aby sig w terminie dnia 25. Czer- 
wca 1845. r. pred poludniem o go- 
dzinie 11. zglosili i prawa swe suk- 
cessyjne udowodnili, gdy2 inaczej 
2 pretensyami wykluczeni beda, tu- 
dzie2 sukcessya wdowie po niebo- 
szczyku, ktöra sig za sukcessörkg 
o$wiadezyla, przekazang zostanie. 
Grodzisk, dnia 25, Lipca 1844, 
Kröl, Sad Ziemsko-miejski, 


8 1. 
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2) Ebiktalvorladung. ueber den 
Nachlaß des zu Schilz (Siedlec) verſtor⸗ 
benen Müllers Mathaͤus Porowski, zu 
welchem das daſelbſt unter Nr. 27. bele⸗ 
gene Windmühlengrundſtück gehört, iſt 
der Konkurs eröffnet worden. 

Zur Anmeldung aller Anſprüche der uns 
bekannten Glaͤubiger des Gemeinſchuldners 
an die Konkursmaſſe, ſo wie zu ihrer Er⸗ 
klaͤrung darüber, ob fie die Wahl des Ju⸗ 
ſtizraths Wittwer hierſelbſt als Kurator 
und Contradiktor genehmigen, haben wir 
einen Termin auf den 9. Juni c, 
Vormittags 9 Uhr vor dem Herrn Dbers 
Landes⸗Gerichts⸗Aſſeſſor Gruͤbe in unſerm 
Gerichtslokal anberaumt, wozu alle un⸗ 
bekannten Creditoren unter der Warnung 
vorgeladen werden, daß, wer ſich in die⸗ 
fen Termine weder perfdnlich, noch durch 
einen mit Information und Vollmacht 
verſehenen Mandatarius, welcher aus den 
beiden andern hieſigen Juſtiz⸗Commiſſa⸗ 
rien Engelhardt und Kuhn gewählt wer⸗ 

den kann, meldet, mit feinen Auſpruͤchen 
an die Konkurs maſſe ausgeſchloſſen, und 
ihm deshalb gegen die übrigen Gläubiger 
ein ewiges Stillſchweigen auferlegt wer⸗ 
den wird. ö 


Wollſtein, den 7. Mär; 1845. 
Königl. Lands und Stadtgericht. 


Zapozew edyſtalny. Nad polo. 
staloScig zmarlego w Siedleu miynarza 
Mateusza Porawskiego, do ktörejwia- 
trak i nieruchomo$6 miynarska, pod 
liczba 27, tame poloZona, naleäy, 
otworzono process konkursowy. 

Do podania wszelkich pretensyj 
niewiadomych wierzycieli wspölnego 
diuZnika do massy konkursow6j, jako 
tea do ich o$wiadczenia sig, czy wy⸗ 
bor Ur. Wittwera, Radacy Sprawie⸗ 
dliwosci, na kuratora i kontradyktora 
przyjmuja, wyznacazylismy termin 
na dzien 9, Czerwea r. b. zrana 
o godzinie 9. przed Ur. Graebe, As. 


sessorem Sadu Nadziemianskiego, 


W naszym lokalu szdowym, na ktöry 
wszystkich niewiadomych wierzycieli 


z tem zagtoZeniem zapozywamy, 2e, 


ktosig tym e terminie ani osobiscie, 
ani przez mandataryusza w informa- 
cya i plenipotencyz opatrzonego, 
ktöry Z obydwöch innych tutejszych 
Kommissarzy sprawiedliwosci Ur. Eu- 
gelhardt i Kühn wybranym bydz 
moze, niezglosi z wszelkiemi swemi 
pretensyami do massy konkursowej, 
wykluczonym zostanie, i 2 tego po- 
wodu naprzeciw innym wierzycie- 
lom wieczne milczenie nato oném 
mu bedzie, 
Wolsztyn, dnia 7. Marca 1845. 

Krol. Sad Ziemsko.miejskl, 


——— gen. 
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3) Proclama. In Termino den 25, April b. J. Vormittags 10 Uhr in 
loco Kurnik fol ich im Auftrage des hieſigen Königlichen Lands und Stadtgerichts 
folgende Gegenſtaͤnde, als: 1) 5 Stück dreijährige Fohlen, 2) 12 Stück Puten, 
3) 12 Stück Gänfe, 4) 30 Stuck Hühner, 5) eine Komode, 6) 1 Sopha und 
7) einen Schreibſekretair, dffentlich meiſtbietend gegen gleich baare Bezahlung in 
Preuß. Courant verkaufen. Schrimm, den 6. April 1845. wi 

Der Auktions⸗Commiſſarius Glogier. 


4) Bel E. S. Mittler in Poſen wird Subſeription angenommen auf: E. M. 
Arndt's Schriften. In 3 Thellen. Preis 3 Rthlr. 20 Sgr. Tiedge's ſämmtliche 
Werke. In 10 Baͤnden 4˙5 Sgr. a ; ö 8 2 
5) Xig2ki. J. Liss ner w Poznaniu ma w zapasie pierwsze tray tomy: 
Histoire du consulat et de l’empire par A. Thiers, ancien president du 
conseil des ministres etc. Le prix de chaque volume est fixe à ı ztl, 55 gr. 


* N — 

6) Wahrheit und Liebe find die Waffen, mit welchen die Führer der Mäßig⸗ 
keits⸗Reform ihr großes Ziel unter dem Beiſtande des Hoͤchſten zu erreichen ſtreben. 
Wollten fie es mit Schmaͤhungen, fo hätten fie ihre Aufgabe ſchlecht verſtanden, und 
wer ſolche in dem befehdeten Artikel der Beilage zu Nr. 68. der Poſener Zeitung 
gefunden, hat zwiſchen den Zeilen geleſen. — Die Wahrheit wurde in demſel⸗ 
ben allerdings bezeugt, und auch mit Worten, welche ihrem Ern ſt entſprechen, aber 
fie wurde mit Liebe — und nicht mit Schmähungen — ins Licht geſetzt. 
Freilich hat fie Nigel und Spieße, aber fie verwundet nur den, der ihr widerſtrebt, 
— dem, der ſich überwunden ihr zu Füßen legt, iſt fie eine troͤſtende Mutter und 
eine holdſelige Braut, deren Liebe das Gebein erquickt und das Auge wacker macht, 
zu erkennen, was vorher unbegreiflich war. — Schließlich wird denjenigen 
Herren Branntwein Verfertigern und Miederverfäufern, welche dle Zweideutig⸗ 
keit ihres Gewerbes und das Schmach volle ihres Gewinns in Nr. 68. der Pos 
ſener Zeitung in Abrede ſtellen, ſo wie einem Jeden, der ſich nicht mit einem durch⸗ 
löcherten Gewiſſen herumſchleppen, ſondern über den fraglichen Gegenſtand zu klarer 
Ueberzeugung gelangen will, G. L. Steinwender's Schrift: „If der Handel 
mit ſpiritudſen Getränken ein erlaubtes Geſchaͤft? Ein Wort der Wahr⸗ 
heit und Liebe an alle diejenigen Fabrikanten und Verkäufer gebrannter Waſſer, 
welche die Gnade Gottes und ein unbeflecktes Gewiſſen höher achten, als 
zeitlichen Gewinn“, die Büttelſtraße Nr. 9, bei Herrn Buſſe für 21 Sgr. zu haben 
iſt, angelegentlich ſt empfehlen. | 8. 


79). Der Central-Verein zur Unterdrückung des Branntweintrinkens im Großher⸗ 
zogthum Poſen verſammelt ſich Sonntag den 13. d. M. Abends 6 Uhr im Schul⸗ 
Lokale des Dennntkante lee Nichtmitgliedern iſt der Zutritt gern geſtattet. 


80, 1 w n deseniach i w röänych gatunkach Pe sa do 
sprzedania za umiarkowane ceny ;w.skladzie stolarza Xaweregoi Chole 
winskiego przy ulicy Wilhelmowskie}, Nr. 2. w Poznaniu, 


9) Lokal⸗Veränderung. Einem geehrten Publiko zeige ich hiermit die Were 
legung meiner Galanterle-Waaren, Handlung nach dem Markte Nr. 64. neben der 
Leinwand⸗Handlung des Hern A. Schmidt ergebenſt an. Das Wohlwollen, wo⸗ 
mit ich ſeit 20 Jahren meines Etabliſſements erfreut Ander sie ich mir auch 
Biel durch die reellſte Bedienung zu verdienen ſuchen. 

ofen Benni 12. —— 1845. u: 8 Alert 


EEE, 


2 eee a und Leinöl empfiehlt: * 
Adolph Aſch, Schloßſtraße und Mort Eck Nr. 84, g 


120 Markt Nr. 62. ik eine neugemalte Wohnung, 1 Treppe hoch, sch 2 Stuben, 
Köche und Zubehdr von Johanni c. ab zu vermiethen, und kann N Abe zu 
Michaeli 0. vergrößert werden. 


13) Eine Kellerwohnung nach vorn heraus, belebend in 3 Piegen, welche ſich be⸗ 
ſonders zu einem Geſchaͤft eignet, iſt zu vermſelhen Wübelmeſtraße Nr. 8. Näheres 
Markt Nr. 98. eine Treppe hoch. 


14) Die Schulſtelle Nr. 21. in der israelitischen erweiterten neuen Frauen, Bet⸗ 
Schule kann nicht verkauft werden, indem mehrere Erben daran betheilſgt ſind und 
Wie h mit e noch nicht geſchehen iſt. 


LTR — — 


